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WERDEN SIE 
MITGLIED



DIE GESCHICHTE DER BORNKAPELLE
 

1716  Kappeler Bauern stiften das Wetterkreuz auf der 
Bornhöhe mit der Bittschrift « O Gott bewahre 
unsere	Fälder,	Matten	und	Wälder».

1860  Die Gemeindeversammlung bewilligt die ersten 
100 Franken aus dem Gemeindefonds für den Bau 
der Bornkapelle.

	 	Der	mit	privaten	Mitteln	finanzierte	Stationenweg	
von der Kirche zum Bornkreuz wird eingeweiht. 

1863  Spenden ermöglichen den Baubeginn der Born- 
kapelle nach dem Plan von Baumeister Keller  
aus Hitzkirch. Die Kostenberechnungen übertreffen 
die vorhandenen Mittel und so müssen für die  
Baumaterialien weitere Mittel beschafft werden. 

1866 Die Bornkapelle wird durch Pfarrer Jakob Probst unter  
	 dem	Patrozinium	«Erlöser	in	Todesangst»	eingeweiht.

1869  Der seit drei Jahren leere Dachreiterturm wird mit 
der neuen Glocke geschmückt. Die Glocke kommt 
aus	der	Glockengiesserei	Rüetschi	in	Aarau	(die	gibt	
es	heute	noch).

1914  Die Bürger von Kappel beschliessen einstimmig die 
erste Renovation der verlotterten Kapelle. 

1917	 	Beginn	der	Renovation.	Wohltäter	ermöglichen	die	
künstlerische	Ausschmückung	der	Kapelle.	

1965  Beginn der zweiten Renovation. Zum Schutz des Ein-
gangs wird ein Vordach montiert. Nach drei Jahren 
werden die Renovierungsarbeiten abgeschlossen.

1994  Baubeginn der dritten Renovation und Restauration 
der	Kapelle.	Die	Arbeiten	werden	aus	finanziellen	
Überlegungen in drei Etappen aufgeteilt. Zuerst wird 
die	Sanierung	des	Daches	und	des	Turms	in	Angriff	
genommen. In der zweiten Etappe werden die  
Fundamente	verstärkt	und	Sickerleitungen	verlegt.	 
Die Renovation wird mit der Restauration des  
Innenraumes	und	der	Aussenwände	abgeschlossen.	

1998  Die Bornkapelle erstrahlt in neuem Glanz und wird 
durch Pfarrer Josef Hurter eingesegnet.



DER STIFTUNGSVEREIN PRO BORNKAPELLE
Der Stiftungsrat pro Bornkapelle wurde am 4. Dezember 
1992 gegründet.

Der Verein
–  Der Verein hat heute ca. 400 Mitglieder
–  unterstützt den Unterhalt der Bornkapelle,  

der Umgebung der Kapelle und des Kreuzweges
–  fördert das Kappeler Brauchtum
–	 	pflegt	die	Beziehung	zu	auswärts	wohnenden	 

Bürgern und ehemaligen Einwohnern von Kappel

Die Generalversammlung
–	 	findet	jeweils	am	4.	Dezember	(Barbaratag)	statt
–  Die Mitglieder treffen sich beim traditionellen  

Festmenü Schnitz und Drunger mit Unterhaltung

Die erfolgreichen Aktivitäten des Vereins
–  Kreuzweg zur Bornkapelle am Palmsonntag
–  Behördenmesse im Juli
–  Einführung des Poststempels mit der Bornkapelle
–  Herausgabe der Bornkapelle-Kunstkarten
–	 	Herausgabe	des	Dorffestfilms	von	1967
–	 	Gedächtnis-Ausstellung	des	Künstlers	Hans	Grütter
– Vergabe Kunstmaler Grütter -Preis

DIE MITGLIEDSCHAFT IM STIFTUNGS- 
VEREIN PRO BORNKAPELLE
Um	allen	Aufgaben	gerecht	zu	werden,	ist	der	Stiftungs- 
verein pro Bornkapelle auf die breite Unterstützung der  
Mitglieder angewiesen. Werden auch Sie Mitglied oder 
werben Sie neue Mitglieder für diesen kulturell engagierten 
Verein an. Jedermann – Einzelmitglieder, Ehepaare,  
Vereine,	Firmen	und	Gemeinden	(öffentlich	rechtliche	
Körperschaften)	–	können	Mitglied	des	breit	abgestützten	
Vereins werden. 

Die Vereinsbeiträge pro Jahr
Einzelmitglieder	 CHF		 60.–
Ehepaare CHF  100.–
Firmen  CHF  250.–
Gemeinden CHF  400.–

http://kapelle.kappel.ch
Die Kapelle kann auf der Website oder telefonisch 
reserviert werden.


